
Rockmusik
tönt aus
der Kirche
Die Konzerte des

Begegnungscafds sind
immergutbesucht

VON ALEXANDRA EURCER

Bergisch Gladbach. Ein deutliches
Beben und rockige K1änge waren

am Samstagabend in Schildgen
nahe der Andreaskirche zu hören

und zu spüren - sie kamen aus der
lGypta der evangelischen Kirche.
Verantwodlich dafür war The Joe

Anslik Band (JAB), drei Vollblut-
musiker, die sich auf Rock und

Blues der Sechzigerund Siebziger
spezialisiert haben.

Organisator des Konzerts war
das Begegnungscaf6 Himmel un
Aäd. Dort findetjede Woche eine

Veranstaltung statt: Autorenlesun-
gen, Zimmefiheatel Vortdge oder

Musik allerA11. AIle fünfbis sechs

Wochen gastiert Billy Odenthal.
Er ist der Bassist bei JAB und vor
allem in Schildgen bekannt als

Musiklehrer und Besitzer von

,,Billys Guitarstudio".

Verein nutzt Kirchenräume

An den Sonntagen tritt er mit sei-

nen Schülem auf. Jeden Freitag
kommt er ganz privat als Stanrm-
gast ins Caf6. So entstand di€ ldee

für das Rockkonzert. Achim Rieks

und Susanne Schubmehl vom Vor-
stand des Hinmel rur Aäd e.V
fleuen sich: ,,Da in.r Cafd zu wenig
Platz ist für ein Konzert dieser

Größenordnung, dürfen wir die
Räume der evangelischen und der
katholischen Kirche nutzen". ar-
klärt Rieks. ,,In der Regel sind die

Konzerte ausverkauft ." Beispiels-
weise bei Pit Hupperten, demneu-
en Sänger der Bläck Föss, der
schon vier Mal da war.

JAB musizieren seit rund zehl
Jahren gemeinsam: Gitadst Joe

Anslik, Drummer Josef Kersch-
gen alias Joe Cherrygen und Bas-
sist Billy Odenthal alias BillY

The Joe A slik Bond sPielt seit
zehn Jahrcn zusammen. Foto: ttb

Parks. Den Gesang teilen sie sich

auf. Anslik kennt die internationa-
len Bühnen. Anfang der achtziger
Jahre ging er des Lernens wegen
nach Nashville in Tennessee, stand

siebel Tage die Woche auf der

Bühne. Ihre Musik beschreibt das

Trio mit einem Schmunzeln als

,,Knüppel aus dem Sack-Musik".
Und das bewiesen die drei schon

ab den ersten Klängen in der KrlP-
ta. th Repertoire reicht von Jimi
Hendrix über Fleetwood Mac bis
t'Äz\ZZ-Top.

Jedes Quartal gehen die Über-
schüsse des Caf6s, an ein Hilfspro-
j ekt imAusland und an eines in der

Region; akluell ein Kleinbauern-
projekt in Indien und die Mäd-
chenberatung Bergisch Gladbach.

Am Freitag, 7.lulL Sibt Aeham Ah-

mad, besser bekannt als "der 
Pianist

in den Trümmern", ein Benefizkon-
zert im Pferrsaal HerzJesu in schild-
gen. lnternationale Bekanntheit er-

langte er durch seine Auftritte im

Flüchtlingslager Jarmuk in Damas-

kus während des Bürgerkrieges.
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